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Dom Krieg .
Vom westlichen Kriegsschauplatz.

WTB . Erotzes Hauptquartier . 19 . Mai . Amtlich.
Auf dem westliche « Maasufer wurden die fran -

Müschen Gräben beiderseits der Strohe Hancourt .
® 6 n c 6 hjK in hjx Höhe der Südjpitze des Eamard -
^ ° lde » genommen und

neu » Offiziere « nd 120 Mann
*u gefangenen gemacht. Ein erneuter feindlicher An -
^ ' ff gegen die Höhe 304 brach unter sehr erheblichen
Verlusten für den Feind zusammen .

Auf dem östlichen Maasufer steigerte sich zeitweise
lc gegenseitige Artillerietätigkeit zu großer Stärke .

Die Fliegertätigkeit war aus beiden Seiten groß.
Oberleutnant B o e l k e schohdaslS . feindliche Flug -
'' e 1B südlich von Ripont ab . Bahnhof L u n e v i l l e,
^
"oic Bahnhof , Luftschiffhalle und Kasernen

E p i n a l wurde « mit Bomben belegt .
Oberste Heeresleitung .

Französischer Bericht .
W.T . ö . Paris , 18. Mai . (Nicht amtlich. ) Amtlicher Bericht.

. Nachmittags 3 Uhr : Zwischen Oife und Aisne wurde eine Abtei -
rfS !kindlicher Aufklärer, die bei Queimeoieres in unsere Linie « ein-

fingen versuchte , durch unseren Segenangriff zerstreut, wobei sie Tote
dem Platze ließ . Auf dem linke« Maaoufer versuchten die Deut -

nach lebhafter Artillerievorbereitimg in mehreren Angriffen im
ail?e der Nacht unsere Borwerke im Walde von Avoconrt zu nehmen ,

j . " Feind wurde jedesmal durch unser Feuer zurückgeschlagen und er-

Uta ^ emste Verluste ( ?) . Wir unsererseits führten gegen 2 Uhr
Sy

l? . am Nordhang der HSHe 287 auf einen deutschen Graben einen

ŝ ^ itreich mts , dessen Insassen getötet oder gefangeti wurden . Zur
%

e,,
_ Zeit bemächtigten sich unsere Truppen nach einem erbitterten

fest ausgebauten feindlichen StützpunÄes auf dem Rott -
der Höhe 304 . Auf dem rechten Maasufer und in der Wo«»?«

/ Zeitige - Art -illeriefeuer . Flugwesen : Zn der Nacht vom IL . zum
Mai sübrten untere !?!ua>«uae zahlreiche Bombenanarili « auf dieführten unsere Flugzeuge zahlreiche Bombenangriffe auf die

,
*>"t nördlich von Berdun aus . Es waren IS großkalibrige Gra-

^ °uf ein wichtiges Munitionslager 10 Km . südlich von Sedan , 5 auf
V, ?^>chof von Eedcm, wo eine Feuersbrunst festgestellt wurde , und
5;

ein Munitionslager bei Azannes abgeworfen - In derselben
"d., q>? °rscn zwei unserer Aeroplane 80 Granaten auf den Bahnhof

Metz -Sablon . Feindlich« Flugzeuge warfen während der Rächt
Bomben auf die Gegend von Lun«>oille , Epinal und Belfort ,

^ . unbedeutenden Schaden anrichteten.
Abt , ll Uhr : Nördlich von der Aisne haben wir feindliche
« H- ,

u" 9en zerstreut , die einen unserer Gräben südlich »an Nouvrons
versuchten. Auf dem linken Maasuser richtete der Feind

"arfp
5' Uhr nachmittags nach heftiger Artillerievorbereitung einen

" Angriff auf unsere Stellunge « im Gehölz von Avocourt und
Seitix

* 304 . Unser Sperr - und Maschinengewehrfeuer hielt den
sx«

° uf. der erhebliche Verluste zu haben scheint. Das Geschütz-
^ o«siv

*1 '6 ' n Abschnitten sehr heftig fort . Auf dem rechten
■ 'i Eeschützseuer mit Unterbrechung , heftiger bei Eparges .» iifftigcs ist von den übrige « Fronten zu melden . Belgischer

ZHjj?
' Am 17. Mai machte nach heftiger Artillerievorbereitung aus

t- il^
"^ -benmörsern und Geschützen aller Kaliber eine deutsche Ab-

von to,S 9eR eincn unserer Posten auf dem Oftufer der Yser nördlich
einen Angriff . Der Feind wurde durch unser Sperr -

^ ^^ ^ hrfeuer angehalten .

Vom östlichen Kriegsschauplatz.
^ TB . Erohes Hauptquartier , 18. Mai . Amtlich.
Vichts Neues .

Oberste Heeresleitung .

Der Balkankrieg.
« rohes Hauptquartier . 19 . Mai . Amtlich.

»
''

. ^ ugzeuggeschwader griff die feindlichen Lager
" ? t! ~' s , Caufica , halova und Saloniki an .

Oberste Heeresleitung .

Die Türkei im Arieg.
Die Kämpfe im Kaukasus .
Konstantinopel , 19 . Mai . (Nicht amtlich . ) Amt -

d>ir von gestern .- u ttn gr, -' * "" ii »vi» ;i.h . Im Kaukasusgediet haben
^ it 7^ >chnitt vcm B i t l i s durch unser Artilleriefeuer die

z^^ . ^ ^ zungsarbeiten beschäftigten Truppen gestört . Am
der Feind in Stärke eines Regiments zu später

östlich der Ortschaft Aghnot westlich von Hens
^v >ht. Abteilungen an . Der Kampf dauerte bis Mitter -

^ Angriffe des Feindes scheiterten. Am 16 . Mai
w

* einb ein Bataillon zur Verstärkung und erneuerte
^ Kampf dauerte bis Mittag . Schließlich wurde
9n Ii!sie ,^ .?^ ^ ungen , sich zurückzuziehen, wobei er sehr schwere
, n ' *ton

1 Un )> c^rtc Anzahl Gefangene , sowie Waffen und
^

sjjj R

l
.
n unsere« Händen lieg . Die Angriffe , die der Feind

an vier Punkten gegen unsere Stellungen auf dem

Berge Z i a r e t t e p e (40 km östlich der Ortschaft V a i b n r tj
sowie gegen unsere Stellungen bei Ack Dagh (10 lau südlich
von dem genaimten Berg ) machte , wurden sämtlich mit unge-
heueren Nerlusten für den Feind abgewiesen . Am linken Flii -
gel im Küstenabschnitt beschäftigte sich der Feind mit Befestig¬
ungsarbeiten .

Der Nrieg mit Italien .
Die österreichischen Erfolge in Südtirol .

— Aus der Schweiz . 17 . Mai . Seit den österreichischen Vor -
stoßen dürfen die Tessiner Lokalblätter , da sie die Wiener
Tagesmeldungen bringen , nicht mehr die italienische Grenze
passieren . ( Köln . Volksztg .)
Der Eindruck der öfterreichisch -ungarischen Erfolge

in Paris .
T .II . Genf , 18 . Mm . Die die italienische Botschaft bestürmenden

Paris « Journalisten erhielten eine Beschwichtigungsuote ausgehändigt ,
iwm italienischen Zentrum drohe keine Sesahr . Eadorn » hätte auf beut
ganzen Wege enorme Hindernisse aufgetürmt . Ueber die von Cadorna
vorgenommenen FrontveräiMruitgeil am linken und rechten Flügel
inüssc man sich nicht übermäßig aufregen . Die Pariser italienische Ko-
lonie , die den aus Rom zurückkehrenden französischen Politikern einen
festlichen Empfang bereiten wollte , gab ihr Vorhaben auf .

Amerika und England .
Zur Po st ko « trolle der Engländer .

WTB . Washington , 17. Mai . (Nicht amtlich.) „Morning -
Post " meldet von hier : Dir Eingriffe Englands in den Post -
dienst und die Zensur der Postsachen, namentlich der Handels -
korrespondenz, haben autzerordeutlichc Erregung und Unwillen
hervorgerufen und die letzte britische Note hat nichts zu ihrer
Verminderung beigetragen . Eine Antwort auf die Note ist
in Vorbereitung und wird ohne Verzug abgesandt werden . Die
Note wird im Tone schärfer sein und auf einer Aenderung der
jetzigen Praxis bestehen.

Sie Uamerunsr Deutschen m Spanien.
--- Köln , 18 . Mai . Ein Mitarbeiter der „Köln . Ztg .

" veröst
'cnt -

licht folgende Mitteilungen :
In Ziachrichten , die aus der ehemals hochberühmten Universitäts -

stadt Alcoloa de Henares vorliegen , jetzt nur einem kleinen sreund -
lichen Landstädtchen , heißt es , daß die Kameruner Deutschen , die dort
festgesetzt worden sind , mit ihrem Lose ganz zufrieden find und rasch
mit der Bevölkerung vertraut wurden , da diese sie mit „tiefem und
uneigerinützigem Wohlwollen " aufgenommen habe . Nach den bar -
barischen Verleumdungen , denen wir fortgesetzt in der ganzen Welt
ausgesetzt sind, muß diese Mitteilung j «^ es deutsche Herz mit Be -
friedigung erfüllen . Einige unserer Sache besonders freundlich ge-
sinnte Bürger haben unsere braven Kämpfer bei sich zu Tisch geladen
und . twetm sie sie im Wirthaus trafen , nicht geduldet , daß sie ihren
Kaffee oder ihr Glas Wein bezahlten , wie dies in Spanien unter
Freunden bekanntlich Sitte ist.

Der Berichterstatter des „Imperial " will bemerkt haben , daß die
deutschen Ankömmlinge , was Charakter , Willensstärke ufw . anbe -
lange , mit den Aragonrsen viele Züge gemeinsam haben , was ja nicht
weiter wundernelmien kann, wenn man sich der Tatsache erinnert ,
daß ein großer Teil der TVestgoten seinerzeit dies« Gegend des Lau -
des bevölkert haben , so daß mau noch hei - viel durchaus germanisch
anmutend « Züge dort trifft . Unsere Low »teute sind in der Kaserne
von Menvigorria , wo früher eine Zeütciiß rflch die Universität unter¬
gebracht war , nach allem , was man hört, , gut aufgehoben . In den
großen und gut gelüsteten Schlnfsälen herrscht die größte Reinlichkeit ,
und sie können sich das Essen nach ihrem Geschmack zubereiten lassen .

Aus den Erzächlungen der Soldaten ist noch erwähnenswert , daß
sie während ihres Aufenthalte - in dem Kamerun benachbarten spa-
nisch-westafrikanischen Munigebiet alle mitgenommenen Maultiere
durch die Tsetsefliege verloren , während die kleinen , dagegen wider -
standsfähigeru Pferde vom Tschndsee einer bisher noch unbekannten
Krankheit erlagen , die wahrscheinlich durch den Genuß giftig wir -
kender Pflanzen hervorgerufen wird . Die Deutschen würden eine
Festhaltung im Munigebiet selbst trotzdem vorgezogen haben , aber
die Engläirder bestandeti auf die Ueberführung nach Fernando Poo
und setzten in echt englischer Weise den spanischen Behörden gewisser -
maßen die Pistole auf die Brust , indem sie den spanischen Schifsm die
Ausladung von Lebensmitteln verboten unter dem Vorwand , daß sie
für die Ernährung der Deutschen bestimmt sein könnten . Diese eng -
lische Maßregel war es . die die schon erwähnte Erhöhung der Lebens -
mittelpreise um 50 v . H . zur Folge hatte .

Günstige Nachrichten liegen auch au ? Pamplona vor , wo eine
andere . Gruppe Soldaten in der Cartagolasernc der Zitadelle , die
Bürgerlichen dagegen in Gasthäusern untergebracht sind . Dort war
u . a . auch der Bischof zu ihrem Empfang am Bahnhof erschienen . In
wahrhaft vorbildlicher Nächstenliebe ließ es sich der hohe Geistliche
nicht nehmen , einen invaliden deutschen Soldaten in seinem eigenen
Wagen »ach dessen Behausung zu bringen . — Mehrere deutsche £ * -
densgeistliche haben in einem Kloster zu Ordnsa Aufenthalt ge-
nommen .

Mit diesen Kameruner Deutschen, den aus Portugal Ausgewie-
senen , den sich bei Kriegsausbruch aus andern Ländern nach Spanien
Geflüchteten und den sonst ständig dort Lebenden dürfte sich die Ke-
sa-mtzM der augenblicklich in Spanien anwesenden Deutschem auf
etwa r.OOO belaufen . Etwa 1100 — angeblich 800 in Barcelona und
300 in Madrid — find mehr oder weniger auf die Wohltätigkeit an¬

gewiesen und werden von der deutschen Regien - ng und unser « Lands -
levten unterstützt . Andere , die noch arbeitsfähig sind , fanden An
slellungen in Geschäften und bei Handwerkern . Diejenigen , die da »
Glück hatten , einen Teil ihres Vermögens retten zu können , sind über
ganz Spanien verteilt , halten sich aber auch meist in Madrid und
Barcelona auf .

Wir aus einzelnen Aeußerungen in der Presse hervorgeht , sähe
man es geni , wenn die in Fernando Poo zurückgebliebenen etwa
.
"
HXJO eingeborenen Soldaten sich dort in den Pflanzungen , wo es an

Arbeitskräften fehlt , nützlich machen könnten . Aber die Sache iiegi
leidyr » icht so einfach , wie es auf den ersten Blick aussieht .

Deutschland und der Rrieg .
Wo steile « die Lebensmittel ?

=r Leipzig . IL . Mai . Eine Berliner Firma bietet in einer großen
Zeitung gewaltige Mengen von Nahrungsmitteln unter der Uvber -
schrist ^ Sofort greifbar abzugeben " an . Es handelt sich hierbei um
rund 5ÜQ S«C Psnnd Lebensmittel im Werte von l «17 V70 Mark .
Dasz in der Anzeige neben Rindfleisch , Riitdsgulasch , Schinken ,
d̂änischer Leberpastete , Gerstengrütze , Aulienne , Schokoladenpulver ,
Suppenpnlver , Erbsenmehl , auch » och große Posten rxm Kerqen ange -
boten werden , die ebenfalls besonders knapp und teuer sind , stellt die
Vielseitigkeit der Firma in ein besonderes Licht . Sollten i« Fällen
derartig nuigeftapelter leichtverderblicher Warenvorräte die Gemein ,
den nicht von den Paragraphen 13 und 14 des Gesetzes ü&et Der
sorgungsregelung vom 25. September 101f> Gebrauch machen und
känfliche Ueberlassung verlangen t>iwr notfalls enteignen . (£ . R 5t .)

D i e bulgarischen Gäste .
ZLTV . Frankfurt a . M . . 19 . Mai . ( Nicht amtlich .) Die

bulgarischen SobranjeabxeordneLt « sind heate vormittag 8 Uhr
5 Minute,i mit dem fahrplaumäßigen D -Zug nach München
abgereist .

Deutscher Reichstag .
MTB . Berlin . 19. Mai . Am Bundesratstisch Dr. Richter , Dr .

Caspar .
Präsident Dr . Kaemps eröffnet die Sitzung 2. 15 Uhr . ' ' "
Die z» eit « Lesung de? Etats de« Reichs « mis de» Innern wird

fortgesetzt .
Abg . Giebel (Soz .) : Uns wnnnt es in erster Linie auf das

Tempo der sozialpolitischen Gesetzgebnng an , namentlich für die Zeit
nach dem Kriege . Die Fürsorg « fSr die Arbeiter bedeutet , daß das
deutsche Volk auf allen Gebieten leistungsfähig und widerstandsfähig
erhalten wird . Der gewerbliche Mittelstand steht teilweise vor dem
wirtschaftlichen Zufanimenbruch . Andererseits benutzen gewisse In -
teresfentengruppeii den Krieg als günstige Profstquelle . Am schlimm¬
sten ist die Entwertung der Löhne und Gehälter durch die Teuerung .
Zwischen Kapital und Arbeit mühte ein besseres Sichverstehen Platz
greifen . Die Frauenarbeit muß auch im Kriege besser bezahlt wer¬
den . Die Leistungsfähigkeit der Frau wird überall anerkannt .

WTB . Berlin . 19. Mai . (Nicht amtlich .) Der Senioren -
konvent des Reichstags trat heute mittag zu einer Besprechung
zusammen und einigte sich dahin , die Plenarsitzung am Eams -
tag um 11 Uhr , am Montag um 12 Uhr zu beginne « , und den
Dienstag nächster Woche wegen des Empfanges der türkischen
Parlamentsmitglieder sitzungsfrci zu lassen. Der Hanptaus -
schuh und der Steuerausschuß des Reichstags haben ihr«
nächsten Sitzungen bisher noch nicht augesetzt .

Frankreich und der Rrieg .
Die Finanzlage Frankreichs .

WTB . Paris . 19. Mai . (Nicht amtlich ) . I « der Deputierten -
Kammer hat Finanzminifter Ribot einen Gesetzentwurf betr . die vor-
läufigen Kredite für das vierte Quartal sgik «ingebracht . Sie be¬
laufen sich für das allgemeine Budget auf 7 891362744 Francs , für
das Nachiragsbudget auf tili ) 742 661 Francs . In der Begründung
wird die Lage des Schatze? der Bank von Frankreich erörtert und auf
die Mittel hingewiesen , den Bargeld «mlans zu beschränken, sowie auch
den Maßnahmen einer Erhöhung des Wechselkurses vorzubeugen . Um
den wachsenden Lasten nach Maßgabe des öffentlichen Berm ^ ens und
der privaten Einkommen zu begegnen , schlägt der . Minister dir Be¬
hebung der direkten Steuern und indirekten Abgltben auf geistige Ge,
tränk« wie Wein , Bier . SApfetwetu, auch auf Zucker und Tabak vor

Bon der fra « ,ösisch « n Kammer .
AZT .B Paris . 19 . Mai . Wicht amtlich. ) Auf Ersuchendes fran.

zösischen Mmisterpräsidenden Briand hat die Kammer die Besprechung
der Zensurinterxellation vertagt . Bei dieser Gelegeicheit erkannt«
Briand die Arbeit der Kammer , deren Zusammenwirken mit der Regie,
rung sich wl Gerste des Krieges vollziehen müsse , an, und fügte hinqu:
„Wir stehen in einer entscheid « >Ä>en Stunde, in der wir alles erhoffen
dürfen, ' ( lebhafter Beifall) , in der ich aber auck , sagen darf , daß ein
tiefes , warmes und beinahe brüderliches Vertraue « , zwischen der Regie¬
rung und der Kammer notwendig ist. um den Triumph des Landes zu
sichern . Bon der Gemeinsamkeit unserer Arbeit hängt es ab . daß mor-
gen « r Sieg unsere Fahnen bestrahl."

D i e Z e n s n r.
c-- Basel , 18 . Mai . Das radikale Abendblatt .„&• Bannet Rouge "

war am letzten Donnerstag von der Zensur für vier Tage unterdrückt
worden , weil es einen Artikel des „Matin " über die Fehler des <Se»
iwrals Iofsre vor Berd » n wiedergegeben hatte . Das Blatt , das heute
wieder erscheint, kündigt an , daß es gegen den Chef der Zensur .Staatsrat Gautier auf 10 900 Franken Schadenersatz klagen werde ,
um die Ungesetzlichkeit feinere Maßregelung durch die Gerichte fest»
stellen zn lassen . Frkft . Ztg .
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England und der Krieg.
WTV . London. 19. Mai . (Nicht amtlich.) Der Preis für

Kohls erreichte in Rewcastle die beispiellose Höhe von Kv Ehrl,
ling pro Tonne frei an Bord .

De « « ati « « ale Whisky .
MTB . London. 19. Mai . (Nicht amtlich.) „N!orning -Post"

meldet : Eine Verordnung bestimmt, daß die Whiskybrenner
künftig den Munitionsminister Lloyd George um Erlaubnis
bitten müssen , wenn sie Whisky herstellen wollen. Unter den
AZHiskybrennern herrscht große Bestürzung darüber . Da Irland
durch diese Verordnung besonders betroffen wird , so dürste de«
irische nationale Arbeiterführer Redmond einen neuen Streit
mit der Regierung bekommen .

Kundgebungen gegen dt « englische Weh « .
Pflicht .

-3 Berlin, 18 . Mai . Die „Times" vom Ii - Mai berichtet : Der
Verband der Dergwertarbeiter von Großbritannien nahm auf der Ver¬
sammlung im Westminster Palaee Hotel gestern mit 580 000 gegen
135 000 vertretenen Stimmen folgende Beschlußfassung an : Die Der-
sammlung bringt ihren Widerspruch gegen den Geist des Zwangedienstea
zum Ausdruck und beschließt , «in wachsame» Aug « gegen iebe Ausdeh¬
nung des Militärdienstgesetzeszu habe« , die vorgeschlagen werden sollte .
Weiter wurde Widerspruch dagegen erhoben , dag jung« Leute von 18
Jahren bereits zum Heeresdienst eingezogen werden . ( Köln. Ztg .)

MTB . London. 18. Mai . (Nicht amtich . ) Acht Mitgieder des
Bunde« gegen di« Wehrpflicht (no-consmption - fellQwsMp)
wurden zu je 105 Pfd . Sterling (2100 Mk .) verurteilt , weil sie
durch ein Flugblatt der Werbung entgegengearbeitet hatten .

Der englische Schatzkanzler über die wirt ,
schaftliche Lage Englands .

w London, 19 . Mai . Bei der Zweiten Lesung de? Stets behan¬
delte der Schatzkanzler zunächst die allgemein« Finanzlage und sagte :
Die gegenwärtige Lage unserer Finanzen hat die Krast der Nation
gezeigt. Wir haben di« Einnahmen von 200 Millionen Pfund Sterling
auf rund 500 Millionen gesteigert . Der Minister stellte dem vorgehe»
Englands , da» 800 Millionen Pfund Sterling »»euer Steuern erhebt,
das Vorgehen Deutschland , gegenüber, da» 25 Millionen Pfund erhobt .
Ueber die Frag« de« kommerzielle« Wiederaufbau « nach dem Krieg«
sagte er , niemand kSnn« sagen , welche Konzen die möglich«« Abkommen
hätten . Es sei di« gesamt« Grundanschauung, daß di« Regierung helfen,
organisieren, unterstützen und darauf sehen müss« . das, die wichtigsten
Industrien erhalten bleibe« und dafs Industrien , die man bei Ausbruch
des Krieges nicht besessen habe, di« aber von vitale: Wichtigkeit seien,
nicht wieder zermalmt werden dürsten. Weder jetzt , noch in Zukunft
würde er sich an die Richtlinien gebunden erachten, die «r vor dem
Krieg« befürwortet habe . Hinsichtlich der Paris «» Konferenz lehne er
es ab, irgend eine Erklärung abzugeben . Der Minister fuhr sort : Wir
hatten riesige Anstrengungen für da» H«er und die Flotte zu machen,
aber nicht weniger wichtig war die finanzielle Stärke und Beständig-
lest der Hilfsquellen dicks Landes. Jeder , der die deutsche Press« ver?
solgt , wird sagen , das, diese Presse in den finamiellen Hilfsquellen Eng-
lai'.ds ein Mass für die Fähigkeit zum Widerstand der alliierten Ra »
tion erblickt . Ich glaube, schloß der Minister , dag bei dieser großen Last ,
die zu tragen war . die Stimmung des Volkes die Möglichkeit ergeben
bat . diese Last mit Bereitwilligkeit und gittern Witten zu tragen und
difj unsere finanzielle Lage , anstatt mit der Fortdauer des Krieges
schwächer zu werden, immer stärker werden wird.

Zu den Unruhen in Irland .
WTV . London , 19 . Mai . (Nicht amtlich.) Ministerpräsi¬

dent Asquith hat nach längeren Verhandlungen mit den füh¬
renden Persönlichkeiten di« Stadt ffarf »« lassen.

WTB . London , 19. Mai . (Nichtamtlich .) William Wiche ,
ein Sohn des aus dem Burenkrieg bekannten Feldmarschalls ,
Sir George Withe. wurde in Wales verhaftet unter der An-
klage, daß er malistische Bergleute zum Streik aufgefordert
habe , weil der irische Aufständische Eonnolly erschassen wurde.
Amerikanisch « Sympathiekundgebungen für

die irischen Aufstikn - ischen .
WTB . Rewyork, lg . Mai . Gestern wurden in den meisten katho-,

tischen Kirchen des ganzen Landes Requiems oder Gebete für die hin-
gerichteten Führer des irischen Ausstände » abgehalten. Monstgnore
Mc Ouierk von der St . Pouiokirche in Rewyark fordert« di« Gemeinde
auf , (Sott zu bitte«, England zv demütige», indem «r die Hinrichtung
der irischen Führer «ine Tat des Wahnsinns nannte. Der Prälat
sagte , wen Eott oerderben will , den ichlägt er mit Torheit.

Nachmittag» und in der Nacht wurden etwa 1SV Versammlungen
in den verschiedene« Stjidten der Vereinigten Stellten mit Einschluß
Washingtons abgehalten , um die Sympathie mit der Erhebung Irlands

und den Abscheu üb« Englands tyrannisch« Maßnahme» zur Unter -
drückung des Aufstandes auszudrücken . Da» bedeutendste Kennzeichen
der Versammlungen war der UmstanS , daß fast alle Sprecher nicht der
alten separatistische « Minorität angehörten, sondern der großen Zahl
der Konvertierte«. Die Sache der irische« Unabhängigkeit hat hier
während der letzten drei Wochen gewonnen. Ueberall verglichen die
Redner den irischen Aufstand mit der amerikanische « Revolution .

Aus Amerika.
Wilson über den Friedensfortmarsch .
T .U. Haag . 19. Mai . (Privattel .) Präsident Wilson hielt

im Washington -Klub eine Rede. Nachdem er seine Richterrolle
in der Welt berührt und betont hatte , dcch er seinen moralischen
Einfluß durchzusetzen bereit sei . setzte er auseinander, er
erwarte , daß die Vereinigten Staaten von Amerika zu Frie ,
densvermittelsngen aufgefordert würden oder jedenfalls zum
Aufbau nach dem Kriege.

Er sagte : „Wir sind alle in dem gleichen Boot . Wenn
niemand de» Gang de« Friedens im Fortmarsch erhält und
außerhalb der entfesselten Leidenschaften steht , wo gibt es dann
da«; unvarteiische Urteil und die unparteiische» Vorschläge , die
der Welt zu einer Lösung verhelfen , wenn alles vorüber ist ."

Vermischtes .
$ Marseille. IN . Mai . (Agence Havas.) Der Dampfer

„Harmonie" ist ,von Oran kommend , am 17. Mai 20 Seemeilen
vom Kap Gaeta mi: dem italienischen Dampfer Genova zusam¬
mengestoßen und gesunken. Die Mannschaft ist gerettet. Fahr«
gaste waren nicht an Lord.
Eivführung de « Sommerzeit i « Norwegen .

WTB . Kristiania, 19. Mai. (Nichtamtlich .) Die Zweite
Kammer hat heute die Einführung der Sommerzeit in Nor-
wegen einstimmig angenommen . Der Beschluß wird noch heute
vom König gutgeheißen werden, worauf die neue Sommerzeit
Sonntag abend in Kraft tritt .

Zum Erdbeden i » Italien .
WTB . Bern , 1». Mai . (Nicht amtlich.) Mailänder Blät -

ter melden ans R i m i » i : De « Schaden des vorgestrigen
Erdbeben » sei sehr erheblich . Etwa 1000 Ge »
Viiulichketten find beschädigt worden , etwa 10
sammenge stürzt . Viele , darunter öffentliche 6t «
bände , seien dem Zusammenbruch nah « . Einige
mußte « aus polizeilichen Sicherheitsgründengeräumt werden .
■- JJII- .iq'jui 'i 'jj jj - i -o - jjj !!—injjaL-XJgaJUJ . - U1.'.JUJJUU

Briefkasten«
fSlnfmgen können nur Berücksichtigung finde», wenn die laufende
Abomrementsauittunö und IQ für Lottoaußgabcn beigefügt werden.!

Web-monn L. in Die MiedereinstellAng einen » wegen Lun¬
gentuberkulose abgegangenen Kriegsbeschädigten ist ausgeschlossen . 582

Xlu»!. « , PI . : Der Erwerb einer basischen Krie^ auszeichiluns ist
möglich, d- r Borschlag gebt durch das Rcgiinent. ( 588)

S . <5 ., Khe . : Die Sammelstelle für Altgummi soll ireueridiiiA » fot .

geiÄe sein : Herman Herzheimer . Flörsheim a . M ., - ums wir Ihnen zu
unserer früheren Auskunst berichtigend bemerken . (8$5) .

A. Sch. im Feld : Der Geburtsort einer aktiven Militärperson
kommt als lichter Wohnsitz nicht in Frage , sondern der letzt« Garnison?-
ort , demnach Miihlh-nisen . ( b«S)

B . W. in SB. : 1 . Die mitgeteilten beiden Rezepte find richtig und
«muKmfrfwi laut Deutsch-rMrzneitaze J «16 berechnet . Ihr « Beschwert «
also unbegründet. 2 . Mit Empfehlungen können wir u« im Brief -
kästen nicht abgeben. (5R0)

H. 11 : Ein Loth sind 15 Gramm, « in Quent sind ?> Gramm . Eine
Unze sind 30 Gramm , « in Ecrupel 1 .23 Gramm , «in Gran sind « 0f3
Gramm ; die letzten drei Bezeichnungen sind altes deutsches Medizinal -
gewicht . Ein Pint sin» AI Unzen gleich SS8 Gramm (Englisch«? Ee-
wicht . (584)

Frqi» § „ Kh«. : Da« Vorgehen der genannten Kienlenkofse >n
-Gotha dürft« ungesetzlich sei«. Wenn s-mand di« Krankenordnvnz
übertritt dezw . wie im «orlieginden Falle «ine Meldefrist »ersSumt,
dann kann höchstens «ine Ordnungsstrafe gegen den Säumigen »er«
biingt mittun , ohne daß ab« r dadurch di« sstzungsmäßen Ansprüche des
Mitglied« irgendwie beeinträchtigt »d«r gar ausgehoben werden. (602)

G. 5B. in P «. : Eine BeSrohang mit einem Verbrechen oder Ver-
gehen liegt in d«m mitgeteilten Schreiben nicht »or. von ein« r Verfolg,
«ng im Wega der Privatklag « raten wir ab. (589)

35., Ahe. : Ein sicheres Mittel zur dauernden Beseitigung von lästi ,
gem Schweiß gibt es unsere? Wiffens nicht , « ine solch« Beseitigung ist
unter Umständen auch für das sonstige körperliche Wohlbefinden nicht

ratsam Empfehlenswert ist peinliche Reinlichkeit uns öfterer Wechj
der Kleidungsstücke . Alles Nähere erfahren Sie durch ihren Arzt. (579.

■!

NetleingeUmfene Bücher und Schriften .

Zu bezieben durch A . Bielefeld? Hofbuchbandluag,
Liebermann & Cie .. Karlsruh «.

Der Tnez -Kanal . seine Geschichte . Lage und Bedeutung für de«
Weltmirkebr und den Weltkrieg von Leonz Niderberger, mit 1? ^ oo ,̂
Limburg lLabn ) , 1916. Verlag von Gebr . Steffen . Eleg. broscb. To

Das Masurenbuch. Otto Jankes illustrierte Weltbücher 1 . Lan»
Im ..Weltformat " IbXLK .ö : mit 24 Federzeichnungen und SO Bilbeni
lauf Täfeln ) . Preis 3 M, gebd. 4 M. Verlag von Otto Ianke . B-r^

n-

Es wird ein Schwert durch Deutschlands Seele dringen ! Völkisch?
Tendenzroman von Otto -Notbermundt . Verlag Georg-« tilke . Beriin
R.W . 7. Preis 8 -M . acbd . 4 fin Wontnn . der gleich mtt em«
Geschichte in die Lffentlichteit tritt ! Tic Verfasser ein winen
schaftlichen fforfchungen lebendes Ebepaar — befinden sich autjett nj
Tüdwestafrika in englischer Gefangenschaft. Ein Iabr vchr AuKbrucl
de? Krieges waren sie vvrüvergebenb nach Deutschland ^uruckgetom
nien, um bei dieser Gelegenheit das Manuskript de? vorlieaenr >-
Romans einem Verleger au überaebcn, Ter Roman sollte ein Mar>̂

ruf an da? deutsche Volk sein, sich für den unvermeidlichen großer
Krieg mit England . Frankreich und Ruhland zu rüiten . Widerliw«
Umstände mancherlei Art , die in einem Geleitwort angedeutet wervcn ,
verzögerten daö Erscheinen bis aum Ausbruch des propbezerten Krieges

Ein !=))!> [ im Wind . Roman von Heinrich Lilienfein . Auil
Geheftet 4 M , in Leinenband 5 Jk . I . G . Cottaiche Buchhandlung
Nachfolger. Stuttgart und Berlin . Heute, wo die verwirrte Welt den
Blick in ungeheure Weiten zwingt , wirkt es besonders wohltuend, cin
mal von einem feinen Seelen .Kenner und Schilderer seitab und m
sanftem Awanae zur Versenkung in ein Einzelschicksal gefubrr
werden. Die Eharakterentwicklung eines jungen Mädchens nt es , v
den wesentlichen Tinholt diese ? Roman ? bildet, einer Obententoal ^r .
in der das leichte Blut der Mutter streitet mit dem , chweren de? Vat«^

Aus den Urwälder« Baraguan ? «ur ^ abn «. Von Ernesto Lre >
Herrn Gedult von Jungenföd . Verlas Ullstein ». Co -, Berlin -W' en.

1 tM
Hjndenburss eiferner Ning. Bon Paul Linde. Wie in allen

Werken hat der Verfasser den Stoff mit der ihm eigenen starken
staltungskraft lebendig zu machen gewußt. Er fuhrt un§ nach dem
Kriegsschauplatz im Osten. Wir lernen nicht allem Hindenhurg vn?
seinen treuen Halfer Luderchorf kennen, sondern wir sÄen unser«
tapferen Soldaten , wie sie aushalten , wo n« steh«» , vorwärtsitur » « -
wenn «s gilt und siegen , wo rn wollen. Da ? Auch ist im Verlag vo
Robert Pew in Tamburg erschienen und kostet f>0 Pro - -

Eine Revolution in der Küche. VertriebSstell« V . Sorell . VW
» iBÜffli & WS« ta rn «g
der deutsche» « utmode . E . V . . psrauSgkg-denrn M- d«all >«n er' che >nr
soeben ..Der Z -mmerhut 1316' im Verlag« der „ Eleganten W«» -
Verlin S .W . S? . Da § Album bringt wieder in außerordentlich schöner
und geschmackvoller Ausstattung ein« große Anzahl von Wodeu « ^
der madeschaffenden deutschen Hutfirmen . . Der Einzelpreis bety
8 Jt , alle < Ausgaben d -s Jahre « kosten 10 . « und sind durch l« e
Buchhandlung oder vom Verlag direkt zu beziehen .

Im Wasgeuwald . Sin Jäger - und KriegSromann auö dem Grenz «

land von Ferdinand von Raesfeld . Neudamm . wtrlaQ von
mann . Prei» gebeftet 3 M, aebd. 3.30 Der Lerrafser der e.«
aenauer Kenner dieser aesegneten alten devtichen und doch bis \nj
Gegenwart viel umstrittenen Grensländer lit . entrollt vor dem ~eie^
ein svannendeS Drama aus den Waidberaen des WaSaenwaldeS. ÄerzLieder zur Laut« Hl . _ .... ...
lag Ullstein u . Co . . Berlin . Wien . Preis 50 Prennig .

Eine Pichterliebc . Joseph Victor von Scheffel » nd Emnia . HeiM.
Von Ernst Boerschel . Mit Briefen und Erinnerungen . VSll ' g ne»
boarbeitelc . ergänzt« und wohlfeil« Ausgabe. Leipzig. .Hesse u . A«a°£
Verlag . "M Seiten mit Abbildungen, st-ebunden 3 M . ^ a« Buch .
etwa zehn Jahren zum erstenmal- erschienen , nun aber völlig um»e
arbeitet . Handel , xum großen Teil « von « ch-rfels Herzensleben. ^
»uan kann de» Liebesroman des „Erkebard -Dichter» nicht ohne t >e
Bewegung lesen . Lebendig und ansprechend geschrieben , wird der -oa??
für j^ en Schefiel-Verebrer — und w<r wäre da» nickt ! -- - ««ne ww
" M ' mal da er ' reiche«? Material an Briefen uns

Wegen seiner vornehmen Ausstattung (»£« '
p . . .. .... HM JVUX1 W» OMMt - -

kommen « Gabe sein , zumal da er reiche«? Material an Briefen »n?
Erinnerungen enthält . Wegen seiner vornehmen Ausstattung
reiche trefflich ? Abbildungen ! ! wird er gern als Geschenk gewählt w« ' b«n.

Streitende MSchte . Roman auS den Bergen von Helen«
111 ©eüen Umfang . Preis 20 A - Band Nr . 1061 von « tof «« **
Bücherschav . Hermann Hillger Verlag . Berlin W !>. Potsdam
StraK « 1L4 -1S5.

Tage d «§ Kriege». Bon Ma
politische Betrachtungen . 1914—-1S .tk .
oen Karten vom östlichen und westlichen « riegfi -naur' i -is uno vt
sfizzcn im Tert . Hutten -Verlag . Berlin S .W. U . Preis ciLeftet ^ >^
gebd - 6 J ( , Eine wertvolle Zugabe für das Morabtsche Werk *n•
di « den Bänden wiaegebenen au«a«, « ,chn« t«n . zroven , klaren uns »i
perMigsn » artch von fLwtliche, . KricgSfcheupISi ' en (Westen .
italienisch« ! und - Balkan -KricgSsckauplav. die Dardanellen , ägw
und Kleina^ieni dar , hervorgegangen aiis dem rühmlichst bekanni .
kartographischenInstitut von Wagner u . Tebe« . Außerdem ,/t nock ^
T «rt «in» große Anzahl Kartenskizzen eingeschaltet nb«r die Kamp

lätzc im Bewegunas - . Stellunqß - und ^ estungSkrreg . Da « Moraari «-̂
pllise i ?n VWÜMnUS - , « Uli irtiiu ' ra =u ' t \i . IC
Buch ist ein historische » Dokument, ein Panorama Mit weitsespanM^ .
Horizont , unter dem der Beobachiende alle Phaien dieser Weltenven^
entstehen und sich entwickeln I

Die Kroaten
von Dr . Milan XX > > >
illustriert . Preis 1.50 X „ •

Hefter Wesen, Ziel und .̂ « eck der Kultur .

eyen uns na? enlw«ae >n ueoi- . , , . . . .... mriia*
Die Kroaten kommen ! E,n Kmegervolk an di« Volker im Kri k
Dr . Milan Kovaceoie . Im .?.enien -Verlag zn Leipzig.

RH JL
I

. .. . .. Von Hans Stadls
Im Tenien -Verlag zu Leipzig. Preis l -M .

De « freie Wort. Kr .nkiurter Halbmonatsschrift siir ? orts« n
auf allen Gebieten d-S geistigen Leben « . Herausgegeben von
Henning . AVI . IaSrganI . Frankfurt a. M., Neuer Srankwrter ^
lag G . m . b . H- Prei« vkertekMrltch 2 X

Vetteuerun !, der .« »nstw -rk« ? Bon Dr . Georg Jabn . verlaa w
Schick u . Co . . Leipzig. Breis S0 4 .

am

Nifeatsr , Kunst und Wissenschaft .
TU .

' udap«st, IS . Mai . Nach ein«? Meldung der Wi«n«r deutsch«»
Botschaft an den Präsi »«nt«n der ungarischen historische » Gesellschast
ist der deutsche Kaiser der Gesellschaft in Würdigung ihrer Verdienste
um d>« Wissenschaft als gründend«- Mitglied b« igetr »t«n. Der Gesell«
Ichatt gehören auch Kaiser Franz Joses und König Ludwig «an Bayer «
als Mitglieder an . Der Eintritt Kaiser Wilh «lms wird am Eamxtag
in einer feierlichen Sitzung angemeldet werden. ( Köln . Ztg .)

5 Brüssel, 19. Mai . Am 24 . und 23. Mai in Gent , am 2« . Mai
in Antwerpen und am 27. Mai in Brüssel findet unter Leitung van
Dr . Wirth . Lektor an der Berliner UniversitSt «in « Aufführung d«r
..niederliindisch«« kirchlich«« M «ister oorn Mittelalter big zum 1&.
Jahrhundert " statt . Gleichzeitig werden Lichtbilder nach den Mei -
sterwerken der niederländisch«» Mal «r«i und Baukunst vorgeführt . Dir
Bedeutung dieser Veranstaltung ' «ruht auf der Tatsache, dah in
ihrem Rahmen zum 1 . Mal « überhaupt die verschollenen grogen süd-
niederländischen Kirchenmeister wieder auferstehen sollen, die auch in
Flandern bis auf den heutigen Tag vollständig verschollen geblieben
waren . Wenn es nun möglich gemacht wurde , eine derartigs Auf,
fuhrung mitten im Krieg in Flandern zu verwirklichen und tbr auch
äußerlich « ine so höchst wertvolle künstlerische Ausgestaltung zu ver»
leihen , so darf sie gewiß und mit gutem Recht als „ «»k « deutsch« Kul¬
turtat "

, Anspruch erheben, genannt werden . Wird doch zum 1. Mai
hiermit der Schleier gelüftet , der bisher über der musikalischen Ver-
gangenhoit der Niederlande nach der großen a-eap«IIs-Zeit des IS.
Jahrhunderts ausgebreitet lag . Dem feindlichen uni» neutralen Aus »
lande aber wird es als ein Wahrzeichen deutscher Kulturarbeit im
Kriegsjahr ISIS im Gedächtnis haften bleiben .

Gro ^ h . Koftheater Karlsruhe .
Shickespeare : „SJUI LSr « vm Nicht, " .

A.H. Karlsruhe . 19 . Mai . Di« letzt« N«u«instMerung von
Shakespeares „Ci «l Lärm um Nichts", die kurz vor dem Kriege gc-
geben murde , bchoutete für das Karlsfizher hoftheMr einen kijnst,
lerischen Grpftlpuittt . Hxrr Dr . K ja zach er , der das Miß jWx

Mals in Szene setzte , vermählt « darin po« tisch«n Stimmungszauher
und wiü « n Faswacht »spuk zu einer Burlesk « , di« an Lustigkeit des
Inhalts und köstlicher F «inh«it de* Form imey Gleichen suchte. Es
war « in kühn«, Unterfangen , durchaus nicht ganz restlos aus der
Dichtung erklärt , diese« entzücke,id« Lustspiel Shakespeares dermaßen
zu einem toll«» und doch so reizvollen Marionottenstück zu machen ,
wie e? Kronacher tat . Aber die heitere Wirkung sprach so sehr für
dieses Tun , dah man K«rrn Herz . d«r bei der Wiederaufnahm « des
Werkes in den Spielplan die Leituiig übernahm , danken mutz, daß er
die vorgefunden« Regie- und Inszenierungsarbeit unangetastet lieh
und un« so den Duft und den Scherz, di« süße Tollheit der Lieb« und
de? Lebens , die Kronacher in seiner AufliiachunZ aufsprudeln ließ,
auch weiter bewahrte . Die' Verdienst ist nicht gering , dg es seine
künstlerische Einstckit bewies , mit der er zugleich auch die Neubesetzung
einiger Rollen dem einmal gefundeiien Stil gut einpatzte. Di« wich,
tigsto dieser Figuren war der „gute , alte " tzchleewein. mit dem einst
Herr v . Kranes jubelnde Heiterkeit hervorrief . Er wurde jetzt von
Herrn Paul Müller gegeben, der an Reife der Kunst seinen Bar »
gänB«r zwar noch nicht erreicht, aber doch durch die Komik seine »
Spiels und seiner Sprechweise viel Heiterkeit hervorrief . Recht gut
gaben Herr Hugelmann und Herr Kraus , di « beiden Begl -iter
des Bastard Don Juan , dessen BittexbLsiglsit von Herrn Schind ,
ler wieder in sehr lustiger Uebertreibung dargetan wurde . Al«
Mönch fügte sich Herr Kiensch « rf neu und würdig ein . Präch-
tig war Herr Herz als Benedikt im Zusammenspiel mit der von
Frau Ermarth mit drollig - keckem Ernst gegebenen Beatrice , die
in Frl . Müllers Hero ein« liebenswerte Genossin hatte .' Herr
Baumbach als Prinz , Herr Lüttjohann als übertölpelter
Liebhaber Claudio , Herr Höcker als ehrenwerter Leonato und Herr
G « mm « ck« als dessen hinfälliger Bruder waren treffliche Gestalten.
Ausgezeichnet ward wieder der schwatzfrohe , selbstgefällig-dumme Ee»
richtsdiener Holzapfel durch Herrn Dapper zur Geltung gebracht,
der das Lachen in seinem steten Geleite hatte und mit Schleewein
und der übrigen Wach«, namentlich auch in d«r drastischen Gerichts-
szene, von überwältigendem Humor war . Das Publikum folgte m
sröhUHstsr Stimmung der heitere» Auffülirung und spendete reichen
M tzSVlichex Beifall ,

Spielplan des Grotzh . Softtzeaters Karlsruh ,
lAngegeden ist der Pr - i» für Sperrsitz I . « Heilung .) (

al !Xn Karlsrub « :

Wagner , bis 10 Uhr . f4 .60 F .) - . u
Dienstag . 23 . Mai . C 62. „Minna von Barnhelm oder da» ^

datenglück" , Lustspiel in A . v . Lessing . T/~- ~10. (4 -K )
Donnerstag , 2,'i . Mai . B . KS . „Der Rosenkavalier ". KoM°

für Musik in n Ä . v . R i ch . Strauß . 7 bis nach ',411. f4 .M !
'

Freitag . 26 . Mai . 3T». Sondervarst . Kleine Preis « . Zum ^
c .

der Wohlfahrtskasse für deutsch « Bühnenmitgli «d«r . „Die Fk« »

maus "
. Operette in ?> A . v . Johann Strauß . 7—10. tS 7 ^5

perkauf für die Abonnenten am Samstag , den 20 . Mai . vorm.
Uhr , Reihenfolge B . . E , A . (je Stund «) : allgemeiner Barver
von Samstag nachm H Uhr an . pv

Samstag . 27. Mai . C. k^ . Zum «rstenmal : „Die PriazeM «

pie ganz« Welt "
, eine Filmkomädi « in «t A . v . Edgar Hoyel ,

bw 10. (4 M) . i«
Sonntag . 28. Mai . (3T. 63 . „Mattne "

. romantisch- Z- ubcroP-r

4 A . v . Loiting . V̂ ^ MIO . (4 .S0
d ) in Baden - Baden .

Sonntag . 21. Mai . 8 , Sondervorstellung . „Susar «nsi «ier "
. 7 .

"
^

spiel in 4 Akten von Kadelburg und Skowronnek .
Donnerstag . 2ö . Mai . 33. Mietvorst . „Die Laune des

«in Schäferspiel in Versen und einem Akte v . G 0 e t h e . <'$ lC
fle/ (

lei", Lustspiel in 1 A. v . Mllllner . — „Das Schwert de« Dam«

Schwank in 1 Akt v. Putkitz . V»? bis nach 9.
* 4* * £ fr

---- ©« . Hostheater Karlsruhe . Richard Schubert l>om

Theater in Wiesbaden singt am Sonntag , den 21 . ds . 3K' ®: ( ^
„Spolkiitf" den Sie gmund zur Entlastung des Herrn y*
heute hier und am ? ien» tag, den 23. in Freiburg die Pa ^
^Tristan " darMeklen hat . _



Ar . 233 . M « rd « att . F « « ag . de« i « . « ak im Madifche Prieffe . Sette

Personalnachrichten
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps .

^ Befördert .' Schwartz, Unteroff . im Drag . Ha!b-R . Nr . 22 , zum' ¥tt̂ nt . und gleichzeitig zum Lt . . vorläufig ohne Patent ; Schmidt. Lt.
£ Res . d . Ins . Regts . Nr . 172 (Rastatt ) , jetzt im U . Bat . d. Znf.

Truppe Beverloo , zum Oberlt . ? Tlirck, Vizefsldw . (Rastatt ) im
>- Lawdst. Inf . B . Rastatt , zum Lt. d . Landav . Inf . 2. Aufgeb. » . Below .
Dberstlt. «x. D . (Naumburg a . E .) . zuletzt Vorst, d. Bell . Amtes d

A . K ., jetzt Kom. eines Landst. Bats . im Bezirk d. 14 . A. Ä., v .
Ĵ arafter als Oberst verliehen . Ein Patent seines Dienstgrades vcr-
M >en : Frhr . o. Tiirckheim , Maj . a . D . (Karlsruhe ) , zuletzt im Gren .

Nr . 110 , jetzt Kom. eine, Landst. Bats . im Bezirk d. 14. A . K .« «fördert : zu Leutn . d. Res. .- die Vizeseldwebel: Kaiser ( Albert ) ,lHeidelberg) . Dörfler (Lörrach) , Wehn« (Weihenfels ) . Gallion .« challer ( Karlsruhe) . Gramm (Weimar , im Res . Inf . R . Nr. 238 ;«üptie». Vtzefeldw. (Rendsburg ) im Res . Inf . % Nr . 238, Kaufmann
-̂ lzefeldw . ( I Cöln ) . jetzt im 2 . Ers . B . d. Inf . Regts . Nr . 28, z» Ltn .
6

; Landw . Inf . 1 . Aufgeb. Weihe, Lt . im Znf . R . Nr . NS . — aus
*1n Jahr z . Dienstl . bei - d. Gew. Prüf . Komm, lomdt .

Ladische Chronik .
. > ■' Nenzingen bei Bretten. IN . Mai. Der hiesige Maurer Jak .

hat nun feinen siebenten Sohn im Feld; vier Hecken das Eiserne^ reuz füh erworben.
- ! ' Heidelberg . IS. Mai . Wie die Heidelb . Ztg. erfährt , hat

■kfcof . Dr. OnSen, der schon am End« März dem Engeren Ausschuß
j!

e» Nationalliberalen Vereins seinen bevorstehenden Rücktritt vom
Ersitz anzeigte, sein Amt als Vorsitzender nunmehr formoll niederge-l«»t.

: ! : Bodstadt (Amt Boxberg ) . 1 ? Mai. Schwer heimgesucht wurde
Familie des Bäckermeisters I . Behringer. Am 22. Oktober 1914 fiel
«rstq Sohn, in Frankreick, am IS. Mai 191S der zweite Sahn in

und jetzt ist am 13. Mai der Dritte Sohn infolge ein« schweren
^ tnuitintna durch Granatsplitter den Heldentot fSr» Vaterland ge <
^ « e.n.

Rastatt , ig . Mai . A'»f r«m letzten Wochenmarkt wurde , laut
' Rastatt. Tgbl ." für 2 junge Gänschen, höchstens 14 Tage alt , ,S Mark

Stück verlangt und von einer Hausfrau bezahlt , deren ..Kauftest"
^lich unbezahlbar ist. Da braucht man sich darüber nicht mchr zu

Zündern, dag 180 Mark für zwei Gänse im Gesamtgewicht von 40 Pf » ." ^ach einer der „Voss. Ztg .
" aus Posen zugehenden Meldung »in

^an-dipirt auf dem Wochenmarkt in Kolberg verlangt ? . Er lieh sich
l - aoch nach langem Feilschen herbei , fi« zu 120 Mark loszuschlagen . (In

ôrmalzn Zeiten echielt man zu diesem Preis« ein aiisgewachsenes
Schwein .)

i . Au« de « Linzgwt . 18 . Mai . Grohc KrieMgewinne hat nicht
':!t ° in Grohteil der Industrie aufzuweisen , auch die Sauwirtschaft ist
aran beteiligt. , « o wurde o . o . erst kürzlich wieder in einem Ort« des

^ nzgau« für einen Ochsen 1680 Mark , für 10 Ferkel über 1500 Mark
weiter au, einem Hause 500 Liter Branntwein, der Liter 3 .5a

3 .70 Mk. verkauft. Daneben geht in denselben Familien täglich
^ viel Geld ein für Eier , Butter und Schmatz.

. . ) s Pfullendorf . 19 . Mai . Spielende Kinder fanden m einem Sack
* Leich« eine « neugeborenen Kinde». Von der Mntter des Kitwe«

man noch kein« Spur.
. . f >) Eingen a . H .. 10 . Mai . In Schafihausen tötete ein Italiener

F« u durch vier Kevolvê chitss « und versuchte sich dann selbst da «
zu nehmen .

• !• Rodalfzell . 10. Mai . Der beim hiesigen Postamt als Aushelfen
^ stellte FaHnkarheiter Heinemann wurde wegen !lnt»rfchlag»»nq
'"» Mftpakcien verhaftet .
e 3BS? . Konstanz . 10. Mai . (Nicht amtlich) . Der « ustensch der
. chwerverwundet «» hat gestern wieder seinen Ansang genommen .

10 .40 Uhr abends traf der erste Zug mit kriegsvntaglichen Fran.
'k» hier «in . « in Zug mit deutschen Kriespinvaliden wird am Sams -

"8, morgen , um 8 .80 Uhr au« Frankreich hier eintreffen. Der Trans,
aJ t Banker Kriegsgefangenen nach d« r Schmitz wird vorläufig ein«
Mttf . (5«it 1 . Mai wurden in lk> Zügen rund B300 erhol»ngs,
bcJjj '*®6 franzöfische Kriegsgefangine »an hier nach den « rschie -

**n Kurorten der Zentral , und der Westschweiz transportiert,
^""ltanz. 19. Mai . Mit der Unterbringung erholvngsbedSes'

w ® Krankenpsleyerinnen in der Schwei» soll bereit » Anfang Juni
iD « Ilnen ÖMli>en- Da? neu«' Licheswerk dürfte 2 000 Pflegerinnen
t J ~ *® kommen. In Betracht kommen zunächst Deutschland , Oester«

Frankreich, England, Belgien und Italien ,
ni-br

' Bovcniee , 1» . Mai. GrMchof Dr . Rörb« . der in Konstanz
4«» f«nd Kinder firmte , besuchte auch die neue Irrenanstalt

stg.̂ ° >rz.Reichenaui ebenso besucht « er in Konstanz ve:schi :de»e An-
sfJ cn u

; u . da « städt. Krankenhaus und Lazarette . Die Hillen Lan -
Amtsvorstand und Oberbürgermeister statteten dem Erz.

Stn
'
«l ci,!€n Besuch ab. welchen derselbe alsbald erwiderte . Nach eim -

die der Erholung wirÄ Erzbischof Dr. Aörher im Kapitel Hegau
Innung erteilen.

Bom Stand der Kulturea in Baden .
(Eigener Bericht .)

^ Rade« . 19 . Mai Die aus allen Teilen de« Lances » in,
" ^ richte üb«? d«n Stand der Saaten , der Feldfriichte. Obst -

de, Reben lauten durchweg sehr günstig. Nachdem di« Tage
[tu£, .

'fWligen , die zwar einen ziemlich empfindlichen Temperatir-
niihr , ch keinerlei Nachtfröste brachten, glücklich überstansen und nun^

Periode warmen , trocken * und klaren Wetters begonnen
W m man die Hoffnungen auf «in« gute Ernte setzt recht hoch jchrau «

allem darf man mit einer recht frühzeitigen und erqiebig ^n
% »,? ** Wchnnt . Es ist eine wahr « Pracht , di« Kirschbäume mit ihren
ktryc, suchen Früchtwnsätzen zu beobachten. An der sonnigen Bng -.
^ ®8« n w ai< ersten Kirschen bereits ausgereift und spätestens in <l4

^ w«n den Beginn der Frilhkirschenernte zu erwarten . Eine
"ith <v r,)

"tntc der Erdbeeren . Heidelbeeren , Stachelbeeren , Himdeerc»
gleichfalls in Aussicht. Bei dem warnen

bie tt '̂en b 'e ^ ^ beeren nunmehr so rasch aus. daß man Ends
ch«n allgemeine Ernte beginnen kann. Im Schwarzwald veq

'
pre-

^oll^ ^ .̂
u«beeren und Stachelbeeren , nach der Blüte zu schliehen , eine

- "Lalderdheeren und Heidelbeeren stehen in unterschiedliche

Entwicklung: Himibeeren gibt es aller Voraussicht nach reichlich. Eins
sehr ergiebige Apfelernte dürft« in den meisten Obstgegenden des badi.
schon Landes zu erwarten sein : etwas weniger gut sind die Aussichten
für Zwetschgen , Pflaumen und Reineclairden, die gebietsweise nur wenig
Frücht« ansetzten und auf>erdem schon wiever erheblich unter den Blair -
lliujen leiden. Die Aussichten bei Mostbirnen sind sehr gute, hingegen
haben andere Birnensorten da und dort unter der Ungunst der Wirte -
rung in der Blütezeit etwas gelitten . Man wird bei Birnen wie schon
im letzten Jahre mit sogen. Elücksherbsteu . üezw . Elücksernten zu rech
nen haben. Prächtig stehen allerorts die Kleefelder. Das feuch .warme
Wetter der letzten Zeit kam ferner dem Wachstum des Erases außer¬
ordentlich zu statten, sodag dieses allenthalben schon ein? sehr beträcht¬
lich « Länge aufweist. Es ist bei Fortdauer des warmen, sonnigen Met -
ters « ine frühzeitige und sehr reichliche Heuernte wahrscheinlich . Ge-
radezu üppig stehen die Roggenfelder, die zumeist eine Halmläng- auf-
weisen , die derjenigen anderer Jahre weit voraus ist . Der Stand der
Halmfrücht « ist durchweg ausgezeichnet . Allerorts , in Stadt und Land,
hat man, wie aus den vorliegenden Berichten hervorgeht, viele neue Ee-
müsegärten angelegt. Viel brachliegend« Gelände wurde urbÜr ge-
macht . Besonder « läßt sich heuer «in vermehrter Anbau von Sonnen-
blumen, Reps - und Pferdebohnen feststellen. Schließlich wird aus den
badischen Weingegenden gemeldet, datz die Reben ob de » fruchtbaren
Wetters eine hoffnungsvolle Entwicklung zeigen . Von Krankheiten oder
dem Auftvctsn von Ungeziefer hst man bis jetzt noch nicht piel vcr-
nommen.

Auf dem Felde der Ehre gefallene BaÄcner .
Karlsruhe . 19 . Moi . Den Tod für« Vaterland starben : Obertt .

d . R . Max Robert Eglau, Inliaber des Eisernen Kreuzes und Gefr.
Karl Sesselberg von Durlach . «Zefr . Kanonier Hans Ewald , Inhaber
des Eisernen Kreuze; , von Heidelberg .Handschuhshcim ; Unteross. Ernst
BrSmser. Inhaber des Eisern- n .«reuzes und Kri«a?ifr. Karl tteberl «
von Heidelberg . Karl Have -nann -Holle? und Lt . d. R . stud . ing. Hern»
hard Vilfinzer , Inhalt des Eisernen Kreuz «? , von Mannheim . Land«
wchrm. Gustav SSiattling . Inhaber des Eisernen Kreuzes, und Gesr .
Joh . Ins . Deiner von Ba^ n -Baden , Ersotz-Reserviit Karl Späih von
Baden-Malschboch. Unteroff. Maurermstr . Friedr - Ma »sha-d von Oos,
Langst. Julius Retsch von Fautenbach. Ers.»Res«rvist Adolf Ruder »on
Lahr . Bizefeldw. Fritz Binder . Inhaber des Eisernen Kreuz» , von
Lörrach und Ers .-R»s. Damian Hagg« vwr Konstanz.

i .' Bi'i! ajiiu .jdij!U - .J ~iag *s

A ^s der Uestdenz .
Karlsruhe , den 19 . Mai .

Da» M !« m« Kreuz 17 . Klasse erhielt : Kriegsfreiw. Unteroff !-
zier Walter Rosenberg. Sahn des Spez .-Arztcs Dr . Rosenb- rg in
Karlsruhe.

-4- Sine Berdunkarte . Für den Versolg der Kämpfe um
Vcrdun bieten wir unseren Lesern eine „Sonderkarte von Ver »
dun und Umgebung " an . Die im MaMabe 1 : J 00 000 bearbei »
tele Äarte ist recht klar gehalten , unterscheidet die Höhen und
bringt att « die zahlreichen kartographischen Einzelheiten , die
im Heeresbericht und den Briefen der Ärreysberichtc -rstatter und
auch wohl der Kämpfer vor Verbun Erwähnung finden . Der
Wald ist grün , die Befestigungen rot dargestellt . Die Karte ist
zum Preise uon 40 Pfg . . nach auswärts gegen Einsendung von
42 Pfg . . in unserer Geschäftsstelle oorrätig .

: ! : Di« Entlastung de, . Gericht «. Entsprechend einer vom Reich « -
tag am 8 . April ISIS angenommenen Resolution hat der Bundesrat
einig« Aendcrungen der Verordnungen zur Entlastung der Gerichts
vom 0 . September 1015 beschlossen. Dax Mahnversahrcn vor den Land¬
gerichten kommt in Fortfall . Im « mtsgerichtlichen Mahiwerfahren wird
an die Stelle der einwöchizen Widerjpruchsfrist «ine beweglich«, »en
Vorschriften über die Mnlösungsfrist entsprechend zu bemessende Frist
gesetzt . Die Einschränkung der ErstottungsfShi <̂ eit von Rmvalt »lostcn
( ß 10 ) wird aufgehoben. Die Znlässtgkeit der Berufung und Be -
schwer»« wird in einer den Wünschen des Reichstags entspi ^chenscii
Weis« erweitert . Die A«nScrungen treten mit dem 2S . ü ? . Mi ®, in
Kraft .

# Uefr« die Fleischoorräte in Karlsruh « . Am 12. ds . Stis . wurd«
durch di« hiesige Schutzmonnschaft «ine Kontrall « der Geschäfts - »nd
Vorratsräume d«r hier anfä ^igen Metzger , Wurstler , Heflügel - uiÄi
Wildbrethandl «?. sowie der Wirte , die gewerbsmäßig Schlaäitungei
vornehmen , auf vorhaben « Fleifchvarräte hier vorgenommen. Die
Durchsuchung erstreckte sich auch auf die Kühl - und PockelzeUen , sowie
auf di« Gefrierhallen de» städt. Schlachthofs. Nack» d«m Ergebnis der
Kontrollen haben sich leine Anhaltspunkte dafür « rgel>en, das; bei der
allgemeinen Vorratserhebung,am Ib. April 101ki Fleischuorräte «er-
schwiegen , »der bisher aus dein Verkehr zurückgehalten wurden . Rur
in einem Falle wuü« 1 Zentner Fleisch ermittelt , der bei der Vorrat » -
«rhebung nicht angegeben war . Bei einem Teil der Ge »o« rde >reibend«n
war der vorhandene Fleischvorrot geringer, als bei der Vorrat, » -
Hebung am IS . April 1916, einige hatten überhaupt keinen Vorrat mehr.
Bei den E ?« erbetreibenden, die über einen gräheren Vorrat als s. Zt .
angegeben verfügten , rührte das vorhanden« Fleisch , wie durch Einsicht¬
nahme in die Schlachtdücher festgestellt wurde, von Schlachtungen her ,
die noch dem IS , April , meist erst im Laufe des Monats Mai vorgenom
men worden waren . Die bei dem einzelnen Gewerbetreibenden noch
g«ftlndsn«n Vorräte bewegten sich in Msngen van einigen Pfund bis
zu 10 Zentnern , in wenigen Fällen darüber .

# M ! lchpr«ise. Um entstandenen Zweifeln zu begegnen , wird
hier nochmal « darauf hingewiesen, daß die Höchstpreis« für Milch nach
die gleichen sind, wie sie am 20. Oktober v . Iz . festgesetzt worden sind,
nämlich : für Handelsvollmilch ab Rampe Karlsruh « 2? Pfennig für den
Lite», für Handelsvollmilch in öffentlichen Verkaufsstellen odex aus
Zapfwagen entnommen 2(5 Pfennig für den Liter und für Handelsvoll-
milch frei ins Haus geliefert 21 Pfennig für den Liter . Lediglich für
die Molkereidetriehe, welche einen Bestand von über 10 Milchkühen
haben ( sogenannte Borzugsmilch) besteht j . Zt . ein Höchstpreis von SS
Pfennig für den Liter .

# Seifenkksatz . Einen brauchbaren Syisenersatz hat eine M Ei¬
chener Krippe ausprobiert . Die Kiirder werten dort im täglichen
Bad statt mit Seif « mitAlb « (in Apotheken und Drogen-
geschäften erhältlich ) gewaschen , der 2 ' .> r . H . kalciniert « (wass !ifr « ie )
Soda zugesetzt ist . Anfänglich verjuchlc man . 3 beza?. 10 p - H . Soda
zuzusetzen, nmgt« aber davon absehen, weil dies« hohen Zusatz« di«

Hände der Pflegerinnen angriffen: 2Vx v . H . genügen zur Säubernaq
ohne die unerwünschten Rebenerscheinungen . Die . Kinder vertragei»
die Waschung gut : sie findet übrigens nicht auf den Kopf Anwendnng^
der mit einer Gallerte gewaschen wird , die jeweils abends vorher
in der Weise hergestellt wird , daß 10 Gramm Soda mit 10 v . H . fein»
geschnittener Seife in 1 Liter Wasser aufgekocht werden. Die Kosten
des Bolussodapulvers (1? Gramm pro Tag und Kind ) belaufe» sich
auf 0,0ü Pfg : das Pulver wird wie Seife auf einen Waschlapperr ge»
Nammen . Ebenso wie Bolus kann auch Kaolin (Tonerde ) verwandt
werden, das noch billiger und stets er'yältlich ist .

- j- Malzoerbrauch . Nach dem gestrigen Beschluß des Bundes »
rates können die Landeszentralbehörden den Bierbrauereien im Falls
eines Bedürfnisses auf Antrag gestatten, das für das 3 . Vierteljahr
1916 festgesetzt« Malzkontingcnt im zweiten Vierteljahr im Voraus zu
verwenden .

Di « Abwanderung der Ratte. Während man dem Uebcrhand »
nehmen der Feldmaus vollberechtigte Beachtung schenkte, scheint es
der Beobachtung allgemein entgangen zu sein , datz . wie man d«r
Osfonbmger Zeitung vom Lande schreibt , eine Abwanderung der
Ratte eingetreten ist . Schon seit einem Jahr werde diese Beo^»«
Achtung gemacht . Der Einsender der Beobachtung meint , das stnrt«
Auftreten der Ratten in den Schützengräben könne mit dieser Ab»
Wanderung bei uns zusammenhängen.

ü~ Di« Allgemeine VolisdNliothck des Karlsruher Männerhilf»-
verein« vom Roten Kreuz gibt eben ihren Rechenschaftsbericht über
die Jahre 3914 und 1915 heraus . Die Zahl der Besucher , unter dsnen
sich in bc !»«n Berichtsjahren zahlreiche Verwundete und sonstige Kriegs¬
beschädigte befanden , betrug 1P14 2P05, welche bei 28 626 Besuchen 34 SIS
Bände entliehen. Im Jahre ISIS wurde die Bibliothek r>cn 2S57 Per¬
sonen besucht : die Zahl der Einzelbesuche beträgt in diesem Iahr «>
24 520, die der geliehenen Bände 3180». Neu zugegangen sind 1914 522
Personen ( 306 männliche „ nd 218 weibliche ) , 191b 862 Person « , (545
männliche und 317 weiblich - ) . Da« Reinoermögen der Bibliothek Je*
ziffert sich End« 101 s auf 15 IS« Mark.

S'nlkjtiiiwltches Pr-owcitolctfKonzert i» Stahlharten . Sonn»
tag, de« 21. d » . M «? .. nachmittag» von Uhr ab . findet bei schönem
Wetter im Stadtgarten wieder ein „Volkstümliche » Promenade-Ksn«
zert" der Kapelle des Erfatz -Bataillons , Landwehr-Infanterie -Regt» .
??r . 103 statt . Zur Ausführung kämmen hierbei nebon Eala -Vorträgen
für Klarinette , klassische und zeitgemäße Musikstücke u . a . „Deutschland
über Alle »"

, « in großes patriotisches Tongemälde mit Schlachtcnmusik
von THoimer . unö Rcckkings harmonischer Zapfenstreich für Infanterie
und Kavallerie „Unter den Linden"

. Bei ungünstiger Witterung fällt
da » Konzert aus .

0 Unfall . Vm Mittwoch vormittag blieh ein Dienstmädeden beim
Aussteigen au» einem elektrische,i Straßenbahnwagen , Eck- Kaiser - und
Leopoldstrasie , mit einem Fuß am Trittbrett hängen, fiel zu Boden und
zog sich eine Sehirnerschütteenng zu : da» Mädchen musfte mit dem
Krankenauto ins städtische Krankenhaus »erbracht werden .

§ Verhaftet wurden : ein Maler aus Pforzheim wegen Einbruchs-
diebstahls in Feldhütten auf dem Beiertheimer Felde, sowie ein Tag -
löhner au» Zürich wegen Diebstahls.

Wetterbericht des Zentralbnr. f. Meteorologie u . Hydrograph ! «
Voraussichtliche Witterung am 20 . Mai ? Wechselnd bewölkt,

trocken , kühler.

Rr . 19 des

„Varlsrutzer Tvshnungs -Anzeiger "
der ..Badischen Presse "

wurde heute ausgegeben und enthält die neueftc Zusammen ,
stellung der in der . .Bad . Presse " zum Vermieten ausgeschriebe »
nen Zimmer . Wohnungen , Laden lokale , Bureaus ,
Geschäfts » und Lagerräume . Werkstätten , K-etter « .

Der ,,Karl »r «her Mohnunfts -Anzeigcr " wird in der Sx ?e»
ditisn der »Bodischen Presse", sowie in ihren sämtlichen hie»
sigen Filialstellen gratis abgegeben ! augerdem liegt derseld «
in allen hiesigen Friseurgeschiisten auf.

Die Rümmer 21 der

Illustrierten Weitschau
Sonder-Beilage zur ^Badtschen Presse"

. Aiisgabe R
enthält ein paar ausserordentlich selten« Aufnahmen aus dem Westen ,
die einen guton Einblick in die furchtbaren Zerstörungen der Wai ->
dünge » gelten . Die -oberste Spi «?e des hartumkämpften .Hartmanns -
wcilerkopfe « ist darnach heut« nur rn« hr ei » Gewirre von Baumstümpfen
und Trümmern und wie «in 21 -Geschäft vernichtet , lehrt di« Aus»
nähme ein «? zerstörten französischen Artilleriebeobach!u>igspoftcns. Vo*
der Mitwirkung eines würitembergischen Landwehr-Infantcrie -Regts .
bei der Erstürmung eine? Wald«? künden di« drei weiteren Äuf »
nahmen der Seite . Wie unsere deutschen Soldaten in Mazedonien leben
und wirken , das erkennen wir an oen Abbildungen einer anderen Seite
und noch andere Bilder lechren uns von neuem die Ausnutzung jeglicher
Kraft und Berufstüchtigkeit. Die letzten Eroberungen auf der Höhe 30\ '
schaffen für die aus einer französische!! Zeitschrift übernommene Karte
des Vorgeländes vor Verdun eine besondere Anteil nahnw . gibt sie doch
einen Einblick in die ungeheure» Terrainjchwierigkeiten. die uwere
Truppen dort zu überwinden hzben . Die Seite 7 behandelt di« Viel -
seitigkeit der Frauenberufe , di« erst der Kri.zg geschaffen hat und stellt
1» den bereite verässentlichten Bildern einer neuen weiblichen Tätig¬
keit neue Erwerbsarten dar.

Kader und Sommerfrischen .
süssen i . Allgäu. Tab 500 Meier «vcr dem Meeresspiegel am

:ji 'Uid.;
' der Alpen gelegene anmutige Städtchen mit ,

'einem liofceit
PchUm . hen nr. fien Bergen und de« berrlichen. wald - »nd seenreichen
nmgevung bietet allen , die es aufsuchen, eine genußreiche Summer »
mich« Im alten , weitläufigen « Igfter St . Mavft wurde vorines ^ abr
ein geräumiges , geschmackvoll ausgcnattetc » Lesezimmer cingerickrci.in dem d >c verschiedensten Zeitungen und Zeitschriften aufliegen . Wob -
Hungen und »ür alte Änsprüwe vorbanden i ^ erkedrsbüros. «Krlwlung«'-
bedüritiae Ärieghteilnebnier und deren Jamnien sind von der Kurtaxe
auiu, .': ? n .

SchokoladenhausKaiserstr . S2e ! r . o f coaaiele HiSdebrand , £ »toll -

werde • Toll - Schokolade ,

. Sonderkarte von
Verdun «nd Umgebung

»d 1 : 100 000 . Größe 38X48 cm .

».«,
PreI" 40 P,Ä-

a U$uärts gegen Einsendung von 45 Ptg.
Zu herißhqn durch :

' äftsftelje der ßadifdhen Pfiffe .

Bescklaanahmefr . Metall «.
Eisen , Papier , Flaschen ,
Lmpea . Sacke . 8 « mmi
Kellerkram kauft B134Y5*
^KULI -Stsin . Waldhornlir . 37

VkiWkltrü . EWnaiiWs
zur Ueherwackung der Haus ,
aufgaben ein. Untertertianers
d «r Goethefcbule gesucht. An .
geböte unt . Nr . ÖH7427 an bie
Ae ' chäftSst . d . „Bad .Peesfe " erb.

230 Mark Tää ]
gegen pjinktl. mo >m.tl . Raten ?
r »s »Sbl . u . .>jins gesucht . An -

lt. Nr . L 1, ebote uul. Nr. Bl an die
AeschSftSft. bet » Bad . Presse" .

Kaufe jeden Polten

Colophoniuiti
ju hohen Preisen gegen sof . Kafsc .

Preis mit .Muster an
Goslav H . Paul tißfimann,
Kfltoächenbrod « , Sa

« in Schirm « S «
vor einigen Wocben abhanden
gekommen . UuiNachricktwird
gebeten tirru .-idr . 2S . IV.
LVceldt' em « ! Znhalr

gesunden . , £817476
S * aÄ

Suche in der Kriegstr „Beierr >
heimer Allee od . deren Nähe

Villa « jsGsrit »
zu taufen . B17404 .? .t
Rl. Tofienftr . 13.

Klclpiep
älieres , zun , Lernen für einen
Hungen zu taufe » ««sucht.
?lng . w . sjiccijMJMsa&eM. ailTaes

SAeibimilljiile
>mit sichtbarer Schrift ,

guserbalte » . zu kaufen
ae sucht . Anaebote ,n i ;
3a !rtflrroüe und Preis
ugter Nr . AlkZgS an die
ÄeschästSstell « der ^ Bad.

I » errenfalitrad . l »itnder -
fvortwagen . beides gut er-
kalten , fu kaufen gesucht . —
Ängebgte nnier Al ?4v . an die
Geschäftes ! , der .. ^ ad . Preise ".

Kl -Ippfportwqgcnz^ kaui . ges-

38 Eedranke . pol . od . lackiert ,
zu kaufen gesucht. Angebot«unter Nr . B174 (it au die Ge -
"Äättsit . d . „ Bad . Presse "

. 2 .1
^jwei gebraucht«

Rohhaar » Matratze »
zu kauf « » «« sucht . tÄefl . An»
geböte uut . Nr . B17441 an die
Geschäfts,', , der .̂Bad . Presse"

Mandoline ^
'
.
" "

Angeb. u . Nr . 2H7433 an die
bieichäftsst. der ..Bad . Presse".

Zir !S - » . Aeb - SmeiSe
zu kanten gesucht . Geil . An »
gebore uyter Ar . lg71a an die
Eeschäfttst . der . Bad . Prefl« '.
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OanIcssZunK .
^ nlässlick des Heimganges meines treubesorgten

Bruders und unseres lieben Onkels

Jakob Bahm
sind uns überaus zahlreiche Beweise inniger Teilnahme

zugekommen , wofür wir hiermit unsern herzlichen
Dank aussprechen .

Besonderen Dank sagen wir für die vielen Kranz¬
spenden und es ist uns ein Trost , zu wissen , dass alle
Freunde und P kannte des Verstorbenen in so liebevoller
Weise an dem uns betroffenen Verluste teilnahmen .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Babette Bassler Wwe . , geb . Bahm

Karlsruhe , 18 . Mai 1916 . 5ssz

Statt besonderer Anzeige .

Todes - Anzeige .

Donnerstag abend ' /»9 Uhr verschied
nach kurzern schwerem Leiden meine
liebe Frau , unsere herzensgute Mutter .
Schwägerin und Tante

Freu Franziska Sonntag
geb . Lechtenberg

Im Alter von 46 Jahren - B17440

Im tiefsten Schmerz :

Heinrich Sonntag , Kaufmann .
Josef Sanntag , Techniker

z. Zt . im Felde.
Eise Sonntag .
Lili Sonntag .

Karlsruhe , 19. Mai 1916.
Die Beerdigung findet Montag , den

22 . Mai , nachmittags 2 Uhr , statt .
Trauerhaus : Lessingstraße 17, I.

Trauerhüte
stets vorrätig . 3325 *

Kai 'lsriilie -Miihlbnrg : I U/pinnand
reger,über der kath . Kirche. * - • * * CIIIJJdallH .

fjt .ra schwer und stark , mit Eisenbandfub , hochfein lackiert .

Kein Laden , daher sehr billige Preise.
Rr . 1 arosi Nr . 2 extra arost 5816758
Stück : S .50 Stück : 4 .25

Besichtigen Sie das Lager , bevor Sie Ihren Bedarf decken .

Oegenfeldstrasse 10, Hinterhaus .

5 £ Kohlen 55
Qest.-Koks für Zentralheiz¬
ungen , la Belg . u. Ruhr-Anthr.,
Eiform- und Union-Briketts,
Fettschrot , RuhrnuBkohlen

sowie Anfeuerholz 5552
empfehlen zu Sommerpreisen .

Farer & Co . , c !
"
fe .

LeopoidstraB « 1 .
"- « Japhon 28 .

Schwimmbad.
Für Damen u . Mädchen geöff - 1

net .: „Werktags vormittags |
9— 11 IThrundnachmittags j
3—V»5 Uhr , sowie Freitags j
von 6—8' i5 Uhr , mit Aus I
nähme Samstag nachm .

'' I
Für Herren u . Knaben geöffnet : I

„Werbtags vormittags von !
7 bis 9 l br und 11 — 1 Uhr . j
nachm , ' / |5—S' /jUhr .Freitag I
nachm . —6 Uhr , sowie I
Samstag nachm . ' 3—9 Uhr !
und Sonntag vorm . 7—121
Uhr ". , 142331

I Mittags 1—3 Uhr geschlossen . J

Schsttschrcto

Deutsch . Latein , Ronde ,
sow. einfache u . doppelte

BttchfUhracg
lehrt erfahrener , in der
Praxis steh . Buchhalter .

Erfolg garantiert .'

Mmj Wlerstrsße 3
3. Stock .

iadlsclie
Beld-LottepiBi

Ziehung am 26 . Kai.
3328Gelriqew .il . 1Prämie bar

37000 1.
Hauptgewinn u . Prämie bar

150001 .
femer 3327 Geldgewinne

220001 .
Lose ä 1 Ji , 11 Lose 10 JC,

Porto u . Liste 30 4 , empfiehlt
Lotterie - Unternehmer

I . Stürmer
StraBburg i . E . , Langstr .107.
Filiale Kehl a . Rh. , Hauptstr .

In Karlsruhe :
CnrlftOtz .HebelstciLiS . i

In Konstanz ist in schönster Lage an der
Seestraße eine

hmIWIiche » l>
mit 11 Zimmern , Badezimmer , Gas , elektr . Licht ,
Dampfheizung , Gewächshaus mit Gärtuerwoh -
nung , sowie prächtigem , 3900 am großem Pari
wegen Wegzug zu verkaufen . Näheres durch

Chr . Pfeiffer , Stuttgart ,
Schul strafte 17 . 1968a.2.1

rj würde ein 4 Wochen
♦ altes Kind ganz od.

1 tagsüber , geg . gute Ver -
gütung . in Pflegenehmen .

Angeb . u . Nr . B17431 a . d . Ge¬
schäftsstelle der . Bad . Preise ".

Kind

Mädchen , %li Jahr alt , wird in
Pflege gegeb ., am liebsten aufs
Land . Angeb . m . Preis unt ,
B17166 an dic »Bad . Presse " .

Sur „ Astmatuiu " L'egett
w,3r Asthma
Atemnot , Verschleimung , Herzl .
und alle asthm . Beschwerden .
Original- Paket Mk. 4 .50.
Depot : L>ö wen «Apotheke ,
Mannheim, E . 2. 16 . B15777

Pfandscheine
lauft u . beleiht fortwährend
zu Höchstpreisen . B16401 .10.5

Hoff , Tonglasftr . 7 .
Anzutreffen nachm . 12—3 Uhr .

Nähmaschine
erftkl . gegen bequeme kleine

Ratenzahlung .
B17464 Ublaudstr . 20 , IA

Ae AKlische Spar» u. WilSleihWe
Karlsruhe

nimmt Schuldverschreibungen über Kriegsanleihen *ut
Aufbewahrung und Verwaltung gegen geringe Ge¬
bühren an . Weitere Auskünfte sind an der Kasse zu
erfahren.

Karlsruhe , den 10 . Mai 1916 . 5661 .3 .1
Die Verwaltung .

Gönstine Kaafgeleaenheit wegen Umzog.
Kunstspielpiano
Musikwerke -Sprechmaschinen au
Schallplatten u . Musikinstrumente aiier Art
zn ganz billigen Ausnalimepreisen . auch auf Teilzahlung .

Auf Wunsch Besuch , oder Kataloge umsonst .

Johs . Schlaile ,
Karlsruhe ,

Tel . 339 . Wojiglasistr . 24 . neben der Hauptpost . Tel . 339 .

SlnüM
Ortsgruppe
Karlsruhe .

Sonntag, den
2! . Mai 1916

_
' rhen -

holen — Muirmelsee -
grinde — UHerstmatt.

Abfahrt 700 Uhr .

Otten-
Hornis-

M.

Sonntag , de « 21 . Mai d . Js .

ANsftug.
Abfahrt 12 Uhr 30 Min . nach

Weingarten ; Waldwanderung
nach Obergrombach (Krone ) .

Unsere Mitglieder und deren
Angehörige ersuchen wir um
zahlreiche Beteiligung .
5660 Der Vorstand .

Trotz enorm . Preis - ,
steigerung für Rohma -
terial kaufen Sie '*"•

KU

immer noch billig bei
|

Fti » Unis,
Korsett - 3.1

Zvezial « Geschäft .
Kaiser » Vafsage 8.

Heirat .

Fräulein , ev . . von gut bür -
gcrl . Familie . Mitte 20er . von
angenehmem Äußern , Vermö -
gen 9000 ^^ . wünscht mit evan -
gelischem charaktervoll . Herrn
in sicherer Lebensstellung auf
diesem Wege bekannt zu wer -
den zwecks Heirat . Ernstge -
meinte Zuschriften mit Bild
unter Nr . B17437 an die
Geschäftsst . der „Bad . Presse " .
Anonhm zwecklos.

Heirat.
Witwer . 42 I . alt , kathol . .

in sich. Lebensstellung , sucht
Lebensgefährtin . Zuschriften
unter Nr . 1017446 an die Ge¬
schäftsslelle der „ Bad . Presse " .

Suche eine bessere

mit grvft . Warten in nächster
Nähe von hier . ä31740o.2 . 1

M . Bnaam , Sosienstr . 13.

nun

Darlehen
erhalt , solvente Leute zu I
reellen , günstig . Beding .
Bankzins u . mtl . Raten -
rück^ablg . obne Vorkost . u .
ohne ProvisionSvergüt .

A . M . Hoff , Karlsr . .
Douala »str .7. Telef .Z45v.

Anzutr . nachmittags IL
b . 3 Uhr od. schritt !. Ruck .
Porto erbet . £316400 .10.5 |

3« verKausen

Gutes Zugpferd
preiswert zu verkaufen .

Karl Baumann ,
Karlsruhe , Akademiestr . 20 .

.8 « verk . : Schöner , großer ,
Plüschdiwan , 36 Mk. , Wasch-
kommode Ii . Nachttisch , fast neu ,
zus . 25 Mk . , 6 gebrauchte Roß¬
haarmatratzen , sehr billig .
G . Fröhlich , An - u . Verkauf .
Ublandstraße IL , part . B174k>7

Nähmaschine ,
sehr gut erhalten , billig zu
verkaufen . B17460

Adlerstr . 3 . Seitenb . Part .

HakZölvagen . nis
1 neuer zweiräderig . Kasten¬

wagen ist billig zu verkaufen .
«?ran Tbeurer . Götlicstr . 15n .

BaöeWanne ,
eine große , guterbaltene , von
Zink , preiswert abzugeben .
B17480 .-virschst ? . 21 . I.

Mehrere DesgeÄölije
werden sehr billig abgegeben .
Näh . unt . B1745I in der Ge «
schäftsstelle der „ Bad . Presse .

"

Gut erhaltener , besserer

Kmderliegwagen
preiswert zu verk . Wo ? sagt
unt . Nr . B17470 die Geschäfts -
stelle der „Badiscken Presse " .

Neues , eleg. Kleid .
blau , Größe 46 , sowie ein
schw . Jackett sind bill . zu verk .
B17473 Turlacherftr . 07, p.

WchsSlNr ZunS kaufend
Turlacher -Allee lk . I .

» BljhNIlsjWe» »
sind zu verk. im Kohlengeschäft
5817428 Marienstr . «il .

Offene Stelle»
Elektrik : ? , Mechaniker ,

Monteure , Schlosser
ze .. welche im Berufe vorwärts
strebe « , verlangen kostenlos die
Broschüre „Der neue Weg " von
Ingenieur F . Onken , Bremen ,
Verdenerstr . 83 . 1g67a

ÄmeLeole, « -!; eä
halt gegen Nebenbeschäftigung
Auto fahren lernen wollen ,
erhalten Ausk . d . Chauffeur -
Zentrale Berlin RS . » 17453

Für Anfang Juni ein

Heizer
e sucht , der auch kleinere
Reparaturen vornehmen muß .

Kriegsinvalide bevorzugt .
Angebote an Sanatorium

Bnhlerhöhe . Post Bühlertal
i . Baden . 18S3a .3.1

5,:

Hausbursche
jüngerer , kräftiger (guter Rad ^
fahrer ) kann sofort eintreten .
5664 Karlstr . 12 ( im Laden ).

Buchhalterin
mit der amerikanischen Buch -
Haltung besten » verrraut und
schöner Handschrift zur Aus -
Hilfe per 1 . Juni aesucht ^,

Angebote unter Nr . 566» an
die Geschäftsstelle der „Bad .
Presse " erbeten .

Tüchtiges

BW - Willem
sofort gesucht . 1914a .3.3
A . BrLstZe , Kal,ul>ss» irtschaft .

Avv -' nweier i . V .

Suneriaffises liö (üen ,
nicht über ^ 2 Jahre , sehr
kinderlieb , das alle Hausarbeit
willig verrichtet und nicht
ganz unerfahren in der Küche
ist, g e s u ch t . 5665 .2.1

157 . II.
Töchterschule entlaß '

. Mäd¬
chen für nachmittags zu zwei
Mädchen von 8 u . 4 Jahr . ges .
2317425 Zirkel 20 , 1 . St .

Kontoristin gesucht !
Zum Eintritt im Laufe des Sommers für hiesiges

Fabrikgeschäft eine mit allen kaufmännischen Büroarbeiten
vertraute und durchaus erfahrene Kontoristin gegen gute
Bezahlung gesucht . — Ausführliche Angebote mit Zeugnis -
abschritten unter Nr . B174Ö6 an dic Geschäftsstelle der

. Badischen Presse " erbeten . &1

Kriegs -
Ittmmnnm»uimmnnmmmnn»» >» l» in»>minn» l?

Sandalen
imiiititHiiiiiimiiiiiiiiiDiuimiiiiiuimimfaimiimimimiiiiim

biegsame Holzsohlen

23/26

>75

Qualität I

27/30 31/35 36/41

2 75 2 95 3 45 3 75

23/29

Qualität II
30/35

I 95 Z 45

36/41

* 95

Karlsruhe
Kaiserstr. 48 .

1.

Durlach
Hauptstr . 69 .

5665

Mädchen -Tesuch.
Suche für 15. Juni od. 1 . Juli

ein tücht . Mädchen für meinen
Haushalt . Hoher Lohn und
gute Behandlung zugesichert .
Arau Franz Straffer , Bretten
in Baden . B17434

^ Mädchen
ein jüngeres , als Beihilfe im
Haushalt für einige Stunden
vormittags gesucht . B 1742g

Marienstr . kl . II .

Näherinnen
auf Militärarbeit sofort ae -
sucht (Heimarbeit ). 5663
Gatterthum , Krone » str. 31 , II.

Wohnung von 2 bis 3 Z >V«
mern für sofort oder später in
der Weststadt ( Grünwinkcl ,
Mühlbürg zc .) , von ruhig ^
kinderlosem Ehepaar gesu« >-
Angeb . m .Preisang . u . B174? <
an d. Geschst. d . Bad . Presse .

Flinke , tüchtige

SchnsiKerm
für Knabenkleider sof. gesucht .
Angeb . u . Nr . B1747 !) an die
Geschäftsst . d . „Bad . Presse " .

IWenWesuU
Kriegsdeschaöigl. Mam
sucht Vertrauensposten et -
welcher Art . Angebote unter
Nr . B17471 an die Geschäfts¬
stelle der „ Bad . Presse " erbet .

Kräftiger , junger
oar Bursche
sucht Stelle als Hilfsarbeiter .
Ana . u . Nr . B17401 a . d. Ge -
schäftsstelle der „Bad . Presse " .

Fräulein
das nähen und sticken kann u .
schon bei einem Kinde war ,
sucht Stelle zu einem Kinde .
Angebote unt . 9317445 an die
Geschäftsst . d . „Bad . Presse " .

>yür ein tüchtiges , sauberes
Mädchen aus guter Familie ,
das schon in besseren Häusern
gedient hat , wird eine Stelle
gesucht als
Stützed^ ansfrau
in kleiner Fymilie , am Mbst .
in Karlsruhe oder Freiburg .
Angebote unter Nr . B17414 an
die Geschäftsstelle der „ Badi -
schen Presse " erbeten .

Tüchtiges , fleißig . Mädchen ,
welches 5 Jahre in ein ^m bess .
Hause als Zimmermädch . ged . ,
sucht auf 1 . Juli Stelle als

Allewmädchen.
Angebote unt . B17447 an die
Geschäftsst . der ..Bad . Presse " .

Uaufm. LehrfteAe
gesucht .

Für an Ostern der Schule
entlass . Jungen wird kaufm .
Lehrstelle auswärts gesucht.
Sloft und Wohnung im Hause
des Lehrherrn . Angebote un -
ter Nr . B16668 an die Ge -
schäftsit . der „ Bad . Presse " .

'̂ uche für meinen Jungen ,
15 I . alt , m . gut . Handschrift

passende Lehrsteve
am liebsten auf Büro . Aug . u.
B17432 an die „ Bad . Presse " .

Miel-Gejuche
Gesucht sofort von Offizrer

Wohnung von 5 Zimmern m -
elektrischem Licht in gutem
Hause . Angebote unter Nr -
2*17435 an dic Geschäftsstelle
der »Badischen Presse " .

Pünktlich zahlende Familie
Cmit 4 Kindern ) sucht für
od . spät , im Westen , womogu
in Mühlburg . Grünwinkel o? -
Daxlandcn Zwei - oder Drei -
zimmerwohnung . Angeb .
Preisangabe unt . Nr .
a . d . Geschst. d . Bad . PreN -

Großes Zimmer m . k W «
zu mieten gesucht (Oftstadt '-
Angebote unt . B17381 a » die
Geschäftsst . der „ Rod . Preiie .

Älterer Herr sucht in der
Weststadt möbl . Zimmer . An
geböte unter Nr . B17426 a>
die Geschäftsst . d . Bad . Prefu ^

Welche Familie nimmt Han
delsschülerin in volle Peast ^
Nähere Angaben m . Prei »? er¬
beten unter Nr . B17455 an 5»
Geschänsst . der „Bad . PrcflCj

,,v. . " ' 9 »•

Zu vermieten

Bad Kerres ? alb

( Schviarzwalv ) . ^ -
Für die Kurzeit oder P«*

ganze Jahr ist eine schone,
möblierte Herrschafts -
nnnn ii« 0 oder 4 Zimmer
Küche, Garten u . Zubehör
1 / n . 2 . Stock (Balkon u . Ter
rasse > sofort oder später ^ ^

SS " zu vermieten ,

h
;ftU

TOfiCrs Saae * 5
vom Walde .

Anträge an Xrau P -
Äaumeifterstrafie 32 ist e 'N

hübsche Zweizimmerw « »"
mit Küche u . Zubehör
Juli .zu vermieten . - ■nl. , .a
part . . links . Bl7i52

Turlecherstr . 35 ist eine be ^
Zweizimmerwohnung
Juni zu vermieten .

_iin: Lad en daselbst . _ T ^
Einfaches , sauberes

denzimmer III . St . ' ^ {7453
zu vermieten . j

Zirkel 12 . llT . ^ jSg^
Gut möbliertes

auf i . Juni zu Bcrnt .Jf
Kreuzftr . 28, 1 Trepp « D
nächst d. alt . Bahnhof — -jj ,
Kaiserstr . 1« « , . zw . f/ ^ nil.üllHltvt Iii.« AVVJ/ O

und Hirschstraße , „gut ?
Zimmer mit
Mittagstisch 12Mk . per 1

vermi - t -n . WILS . ^
Schwaiieqftr . «f1
eine Schlafstelle z >l
Zu erfrag , im 1 . — ~-< Zt

Woldstr . 33 . 1 Triton ^
später schön eif
mit « chlafkabmett w .
Zimmer nach
zu verm . Elektr . ^

Laden ..
in bester Lage der Kaiserstraße, in welcher uo

^
Jahre ein Handschuh - und Krawattengeschäft <"

gutem Erfolg geführt wurde, per 1 . Oktober zu. ver

B17224 Näheres Kaijerftraße 215 , Ecklade •

so
seh-
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